
Achtung: Bei Carrefour verkaufter Reis könnte Insekten-Larven
enthalten
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Die betroffenen Produkte wurden vom 28. August bis zum 30. November bei
Carrefour verkauft.

Vorsicht ist geboten, wenn Sie vorhaben, Reis zu kochen, den Sie bei Carrefour gekauft
haben. Derzeit sind 1-kg-Pakete mit Basmatireis Gegenstand eines Rückrufs. Die Website
Rappel Conso meldet, dass diese Beutel möglicherweise Würmer und Larven enthalten, die
nicht abgetötet sind. Die betroffenen Produkte wurden vom 28. August bis zum 30.
November unter der Eigenmarke Carrefour verkauft.

Laut der Regierungswebsite Rappel Conso betrifft dieser Rückruf allerdings nur Geschäfte in
den Regionen Auvergne-Rhône-Alpes, Bourgogne-Franche-Comté und Île-de-France. Die
betroffenen Chargen tragen die Chargennummer 322822 und ihr Produktcode lautet
3560070837984.

„Aus Gründen der Kontamination, sei es durch externe oder andere Quellen oder durch
Fäulnis, Verderb oder Zersetzung“, empfiehlt Rappel Conso den Personen, die diese Produkte
gekauft haben, „diese nicht zu verwenden“. Den Verbrauchern wird geraten, die Reisbeutel
nicht zu öffnen, sie in die betroffenen Läden zurückzubringen oder sie zu vernichten. Eine
Rückerstattung kann nur in den Geschäften erfolgen.

https://rappel.conso.gouv.fr/fiche-rappel/13084/Interne
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